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FÖRDERSTECKBRIEF: DRITTE ORTE NRW (2024-2028) 
 

Nr. 
630 

1. Name des Programms Dritte Orte – Häuser für Kultur und Begegnung im ländlichen 
Raum 

2. Förderziel und Zuwendungszweck 

„Dritte Orte“ bieten Raum für Kultur, Bildung und Begegnung. Durch die Vernetzung mit beste-
henden Angeboten und Akteur*innen sollen Ankerpunkte für kulturelle Vielfalt entstehen. „Dritte 
Orte“ stärken den gesellschaftlichen Zusammenhalt, leisten einen Beitrag zur Schaffung gleich-
wertiger Lebensverhältnisse und laden zur identitätsstiftenden Verantwortungsübernahme ein. 
Sie sichern und erweitern die kulturelle Infrastruktur in ländlichen Räumen und verbinden haupt- 
und ehrenamtliches Engagement. 

Das Programm fördert kulturelle Einrichtungen in kommunaler, frei-gemeinnütziger oder koope-
rativer Trägerschaft, die gemeinsam mit weiteren Institutionen, Vereinen oder Initiativen die 
Schaffung bzw. Weiterentwicklung eines „Dritten Ortes“ für die Region voranbringen wollen. 

Folgende Ausgangssituationen sind denkbar: 

Variante A: Ein neuer „Dritter Ort" soll entwickelt werden.  

Variante B: Eine Einrichtung, die sich bereits als Ort für Kultur und Begegnung versteht, 
möchte sich zu einem „Dritten Ort“ weiterentwickeln.  

Für ein gemeinsames Verständnis eines „Dritten Ortes“ wurden folgende Merkmale, die einen 
„Dritten Ort“ im Sinne des Förderprogramms ausmachen, festgelegt. Sie dienen als Orientierung 
für die Antragstellung und bei der Konzeptentwicklung:  

• Kulturelle Angebote, Vernetzung verschiedener Nutzungen 
• Entwicklung unter Beteiligung der örtlichen Bevölkerung 
• Physischer, auf Dauer angelegter Ort 
• Gute Erreichbarkeit 
• Niedrigschwelliger, barrierefreier Zugang 
• Weit gefasste, für Besucher und Besucherinnen freundliche Öffnungszeiten 
• Einladende Atmosphäre und Gestaltung 
• Nachhaltige Verantwortungsstruktur 
• Technische Grundausstattung 
• Einbindung in die Stadt-/Dorf- bzw. Regionalentwicklung 

Förderphase 1 – Konzeptentwicklung (2024/2025) 

Entwicklung von Konzepten für die (Weiter-)Entwicklung einer Kultureinrichtung zu einem „Drit-
ten Ort“ (Laufzeit 01.04.2024-31.03.2025). 

Zuwendungsfähig sind in dieser Förderphase 1 Ausgaben, die für die Erarbeitung eines Kon-
zepts zur Entwicklung oder Weiterentwicklung eines „Dritten Ortes“ entstehen. Dazu gehören 
vor allem Honorare und Sachkosten z. B. für: 

• externe Beratung, 
• Prozessbegleitung und -moderation, 
• Beteiligungsformate, 
• Veranstaltungen, 
• Gutachten, ggf. Erstellung einer genehmigungsreifen Bauplanung, 
• kulturelle Projekte, 

• Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit. 
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Nicht zuwendungsfähig sind investive Maßnahmen sowie Personalkosten für feste Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter von Kommunen. 

 

Förderphase 2 – Umsetzung (2025-2028)  

Nach Beendigung der Förderphase 1 ist unter der Voraussetzung eines ausgereiften Konzepts 
der Übergang in eine dreijährige Umsetzungsphase möglich (Laufzeit voraussichtlich Mitte 2025 
bis Mitte 2028). Dafür ist eine erneute Bewerbung notwendig. In der Umsetzungsphase stehen 
pro Projekt maximal 450.000 Euro zur Verfügung. Die Ausschreibung folgt. 

3. Antragsberechtigte/Zuwendungsempfänger  

Zuwendungsempfänger*in können Gemeinden und Gemeindeverbände sowie juristische Perso-
nen des privaten oder öffentlichen Rechts sein. Je Zuwendungsempfänger*in kann in einer För-
derphase maximal eine Maßnahme berücksichtigt werden. 

Voraussetzung für eine Antragstellung ist die Zugehörigkeit zur der Gebietskulisse Ländlicher 
Raum Nordrhein-Westfalen (https://www.mkw.nrw/system/files/media/document/file/an-
lage_3_zur_ausschreibung_gebietskulisse_laendlicher_raum.pdf). Zudem müssen in der Be-
werbung besondere Bedarfe oder eine besondere Funktion aufgrund der Lage in einem ländlich 
geprägten Raum dargestellt werden. 

4. Bewerbungs- bzw. Ein-
reichungsfristen 

Bewerbungsfrist für die Förderphase 1 ist der 15.11.2023.  

5. Art und Umfang,  
Höhe der Zuwendung, 
Zuwendungsart 

Für jedes Projekt stehen in dieser Förderphase maximal 50.000 
EUR zur Verfügung.  

Förderquote für kommunale Projektträger*innen: max. 80 % der 
zuwendungsfähigen Gesamtausgaben. 

Förderquote für private Projektträger*innen: max. 90 % der zu-
wendungsfähigen Gesamtausgaben.  

Der zu erbringende Eigenanteil kann durch bürgerschaftliches 
Engagement substituiert werden.  

6. Verfahren, formale Regelungen zur Antragsstellung 

Das Bewerbungsformular muss vollständig ausgefüllt bis zum 15.11.2023 beim Programmbüro 
„Dritte Orte“ per E-Mail und postalisch eingegangen sein: 

Programmbüro „Dritte Orte“ 
c/o startklar a+b GmbH 
Ruhrstraße 18, 58239 Schwerte 

bewerbung@dritteorte.nrw  

Anschließend bewertet eine Fachjury die eingereichten Bewerbungen. Die endgültige Entschei-
dung über eine Förderung trifft das Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel und unter Berücksichtigung der 
Juryempfehlung. 

In dieser Förderphase 1 können voraussichtlich bis zu 25 Projekte gefördert werden. 

Bei einer positiven Förderempfehlung der Fachjury werden die Bewerber*innen benachrichtigt 
und aufgefordert, bis zum 02.02.2024 einen formalen Antrag mit ausführlichem Kosten- und Fi-
nanzierungsplan bei der zuständigen Bezirksregierung zu stellen.  

https://www.mkw.nrw/system/files/media/document/file/anlage_3_zur_ausschreibung_gebietskulisse_laendlicher_raum.pdf
https://www.mkw.nrw/system/files/media/document/file/anlage_3_zur_ausschreibung_gebietskulisse_laendlicher_raum.pdf
https://www.mkw.nrw/system/files/media/document/file/anlage_1_zur_ausschreibung_bewerbungsformular.pdf
mailto:bewerbung@dritteorte.nrw
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Der Maßnahmenbeginn ist für den 01.04.2024 vorgesehen, der Durchführungszeitraum für die 
Konzeptentwicklung beträgt 12 Monate. 

7. Fördermittelgeber Ministerium für Kultur und Wissenschaft NRW (MKW NRW) 

8. Projektträger/ An-
sprechpartner 

Beratung zur Antragstellung und Informationen zum Förder-
programm 

Programmbüro „Dritte Orte“  
c/o startklar a + b GmbH  
Ruhrstraße 18, 58239 Schwerte  
02304 -201 3007, info@dritteorte.nrw   

Kontakt Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes 
Nordrhein-Westfalen 

Referat 421 Ländlicher Raum, Regionales Kulturprogramm NRW, 
Dritte Orte 
Laura Weiß 
Völklinger Str. 49, 40221 Düsseldorf 
0211-896-4218, laura.weiss@mkw.nrw.de  

9. Weitere Informationen  

Alle Informationen rund um das Förderprogramm „Dritte Orte – Häuser für Kultur und Begeg-
nung im ländlichen Raum“ finden Sie unter www.mkw.nrw/kultur/foerderungen/dritte-orte sowie 
www.dritteorte.nrw. 

Beachten Sie auch die vollständige Ausschreibung der Konzeptphase. Die Kriterien für „Dritte 
Orte“ finden Sie hier.  

COMPASS Information 
und Kontaktdaten beim 
Region Köln/Bonn e.V. 

Saskia Kiesewetter 
0221 925 477-54 
kiesewetter@region-koeln-
bonn.de  

Anna Nuß 
0221 925 477-78 
nuss@region-koeln-bonn.de  

Hinweis: Der Region Köln/Bonn e.V. als Herausgeber des Steckbriefs lässt größtmögliche Sorgfalt in der Zusammen-
fassung der Inhalte zu Förderprogrammen und -aufrufen Dritter walten. Für die Richtigkeit der aufgeführten Daten 
besteht keine Gewähr. Es wird auf die angegebenen Quellen verwiesen.  

mailto:info@dritteorte.nrw
mailto:laura.weiss@mkw.nrw.de
http://www.mkw.nrw/kultur/foerderungen/dritte-orte
http://www.dritteorte.nrw/
https://www.mkw.nrw/system/files/media/document/file/ausschreibung_dritte_orte_konzeptphase.pdf
https://www.mkw.nrw/system/files/media/document/file/anlage_2_zur_ausschreibung_merkmale_dritte_orte.pdf
mailto:kiesewetter@region-koeln-bonn.de
mailto:kiesewetter@region-koeln-bonn.de
mailto:nuss@region-koeln-bonn.de

